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Jetzt anmelden!
QR-Code scannen und zur 
Kursübersicht gelangen. Online  

anmelden!

https://bit.ly/paro-
teamkurs-2026

Zeiten	� Donnerstag, 19.11.2026 
Begrüßung ab 08:30 Uhr,  
Fortbildung 09:00 – 18:00 Uhr

	� Freitag, 20.11.2026 | 09:00–17:30 Uhr
	 Samstag, 21.11.2026 | 09:00–15:00 Uhr
	� Donnerstag und Freitag im Anschluss  

jeweils gemeinsames Abendessen bzw. 
Abendevent 

    
Ort	 Platzl Hotel
	 Sparkassenstraße 10
	 80331 München
	� Bitte denken Sie an Ihre eigenständige  

Zimmerbuchung.
    
Teilnehmerzahl	 max. 24 Zahnärzte und 24 Prophylaxe-Team
    		
Gebühr	 �ZÄ: 969,– € zzgl. MwSt.,  

inkl. Verpflegung (Einzelanmeldung)
	 DH: 299,– € zzgl. MwSt.,  
	 inkl. Verpflegung (Einzelanmeldung)
	� Bei gleichzeitiger Buchung von ZÄ und Pro-

phylaxe-Assistenz aus einer Praxis erhalten 
Sie 10 % Rabatt auf Ihre Kursgebühr.
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360° Parodontologie intensiv: ein Kurs für Zahnärzte/-innen und Prophylaxe-Team 

Kursziel

Ziel des Kurses ist die vertiefte, interdiszip-
linär ausgerichtete Vermittlung evidenzba-
sierter Prinzipien der modernen Parodon-
tologie. Durch das gemeinsame Lernen von 
Zahnärzten/-innen zusammen mit dem Pro-
pyhlaxe-Team wird ein einheitliches, sys-
tematisch strukturiertes Verständnis der 
Diagnostik, Risikostratifikation und Thera-
pieplanung geschaffen. Die Vertiefung in 
den jeweiligen Einzelgruppen findet dann 
am Tag 2 und 3 der Fortbildung statt.

Der Kurs deckt sämtliche Behandlungs-
schritte der Parodontitis Stadium I–III ge-
mäß aktueller Leitlinie ab — von der initialen 
Befunderhebung über die antiinfektiöse 
Therapie bis hin zu chirurgischen und re-
generativen Verfahren. Die Teilnehmenden 
erwerben ein umfassendes pathophysiolo-
gisches Verständnis, optimieren ihre klini-
sche Entscheidungsfindung und stärken die 
interprofessionelle Zusammenarbeit – denn 
nur im Team lassen sich langfristig erfolgrei-
che Behandlungsergebnisse erzielen.

Für wen ist der Kurs geeignet?

Der Kurs richtet sich an Zahnärzte/-innen 
und das Prophylaxe-Team, die ihre pa-
rodontologische Expertise vertiefen und 
ihre Zusammenarbeit im Behandlungs-
team weiter professionalisieren möchten. 

Er eignet sich besonders für Praxisteams, 
die moderne parodontale Konzepte struk-
turiert umsetzen, interprofessionelle Ab-
läufe harmonisieren und von einem ab-
wechslungsreichen Mix aus gemeinsamen 
sowie zielgruppenspezifischen Lerneinhei-
ten profitieren möchten. Durch das paral-
lele Lernen beider Berufsgruppen entsteht 
ein vertieftes Verständnis für klinische Zu-
sammenhänge und ein effizienteres Mitein-
ander im Praxisalltag. 

Für Teams, die sich gemeinsam anmel-
den, gibt es zudem einen attraktiven 
Preisvorteil, der die Teilnahme als ein-
gespielte Einheit noch lohnenswerter 
macht. 

Programm für Zahnärzte/-innen
Der Kurs vermittelt Zahnärztinnen und 
Zahnärzten ein vollständiges, leitlinienori-
entiertes und klinisch tiefes Verständnis 
aller diagnostischen und therapeutischen 
Schritte der Parodontitisbehandlung. Dabei 
werden aktuelle wissenschaftliche Konzep-
te zu Staging und Grading, Risikofaktoren, 
Progressionsmechanismen und Therapie-
indikation praxisnah erläutert.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der dif-
ferenzierten chirurgischen Entscheidungsfin-
dung: resektive, regenerative und plastisch 
chirurgische Verfahren werden hinsichtlich 
Prognose, Indikation, anatomischer Voraus-
setzungen und biologischer Grundlagen sys-
tematisch analysiert. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erhalten klare Behandlungs-
algorithmen, OP Technikvergleiche sowie de-
taillierte Einblicke in moderne regenerative 
Ansätze (inkl. Biomaterialien, GTR Techniken 
und Weichgewebsmanagement).

Flankiert wird dies durch Hands-on Sequen-
zen, in denen essentielle operative Fertig-
keiten — wie Schnittführung, Lappendesign, 
Nahttechniken oder Rezessionsdeckung — 
unter fachlicher Anleitung trainiert werden. 
Zusätzlich werden Delegationsmöglichkei-
ten, strukturelle Praxisabläufe und klinisch 
relevante Abrechnungsaspekte beleuchtet, 
sodass ein vollständig integrierbares, wis-
senschaftlich fundiertes Behandlungskon-
zept entsteht.

Kursinhalte
•	Parodontale Diagnostik & Klassifikation 

sowie Differenzialdiagnosen
•	Staging & Grading gemäß aktueller 

S3‑Leitlinie 
•	Therapiestufen I-III
•	Infektionskontrolle & der nicht-chirurgi-

schen Parodontaltherapie
•	Delegationsfähigkeit der antiinfektiösen 

Therapie (AIT) 
•	Chirurgische PA vs. Implantat
•	Resektive vs. Regenerative Parodontal-

chirurgie
•	Lappentechniken (Mukoperiostlappen, 

Mukosalappen, palatinaler Lappen,  
modifizierter Wittmann-Lappen)

•	Prinzipien der Schnittführung
•	Nahttechniken (Einzelknopfnaht,  

Matratzennaht, fortlaufende Naht)
•	Postoperatives Management
•	Chirurgische Kronenverlängerung
•	Biologische Breite
•	Osteoplastik und Osteotomie
•	Gesteuerte Geweberegeneration (GTR)
•	Membranen, Knochen- & Ersatz

materialien, Schmelzmatrix-Proteine
•	REGENFAST® für schnelle Gewebe

regeneration
•	Furkationsdefekte und deren Behand-

lung (Odontoplastik, Tunnelierung, Wur-
zelamputation, Hemisektion, Prämolari-
sierung, Regenerative Verfahren)

•	Parodontale Rezessionsdeckung (Enve-
lope-Technik mit freiem Bindegewebs-
transplantat,  Koronaler Verschiebe-
lappen (Envelope, Tunneltechnik und 
Zucchelli-Technik im Speziellen), Semilu- 
narlappen, einseitig lateraler Verschiebe- 
lappen, Modifizierte Tunneltechnik, freies  
Schleimhauttransplantat, 

•	Fibro‑Gide® als Alternative zum freien 
Bindegewebstransplantat 

•	Frenulektomie
•	Abrechnung 

Praktische Übungen 
•	Schnitttechniken, Lappendesign, Naht-

techniken
•	Mucograft als Ersatz für ein freies 

Schleimhauttransplantat
•	Entnahme eines freien Bindegewebe-

stransplantates
•	Koronaler Verschiebelappen & lateraler 

Verschiebelappen
•	Envelope-Technik
•	Tunneltechnik
•	Einsatz der Geistlich Biomaterialien
•	Einsatz von Pocket-X®Gel zur Unterstüt-

zung der Gingivaheilung und Hemmung 
der bakteriellen Wiederbesiedlung paro-
dontaler Taschen

Programm für das Prophylaxe-Team
Im Prophylaxe-Teil des Kurses steht die 
Weiterentwicklung fachlicher Kompeten-
zen im Mittelpunkt – eingebettet in ein 
modernes, kooperatives Lernkonzept. Die 
Teilnehmerinnen arbeiten sowohl im in-
terprofessionellen Austausch mit Zahn-
ärztinnen und Zahnärzten als auch in se-
paraten Prophylaxe-Sessions, in denen 
ihre spezifischen Kompetenzen vertieft  
werden.

Der Kurs vermittelt eine strukturierte und 
evidenzbasierte Herangehensweise an 
die parodontale Betreuung: Von der sys-
tematischen Erhebung parodontaler und 
anamnestischer Befunde über die Inter-
pretation dieser Daten im beruflichen 
Kompetenzrahmen bis hin zur Umsetzung 
leitliniengerechter nicht chirurgischer Maß-
nahmen. Dabei liegt der Fokus auf der klini-
schen Umsetzung – von der professionellen 
Mundhygieneinstruktion bis zur antiinfek-
tiösen Therapie. Besonderes Augenmerk 
gilt auch der Gingivitis und der Rolle sys-
temischer Einflussfaktoren wie z. B. einem 
möglichen Vitamin D Mangel, die in der täg-
lichen Patientenbetreuung eine große Be-
deutung haben. 

Gleichzeitig werden kommunikative Strate-
gien, moderne Instrumententechniken und 
adjuvante Konzepte praxisnah erprobt. Die 
Teilnehmerinnen lernen, wie sie ihre Exper-
tise optimal in den Gesamtbehandlungs-

weg einbringen und wie eine strukturier-
te Prophylaxe-Abteilung erfolgreich in der 
Praxis etabliert werden kann. Das Ergeb-
nis: mehr Sicherheit, mehr Professionalität 
– und ein noch wirkungsvollerer Beitrag zur 
parodontalen Gesundheit der Patientinnen 
und Patienten.

Kursinhalte 
•	Systematische Erhebung parodontaler 

Befunde (Sondierungstiefen, BOP,  
Mobilität, Furkationen) 

•	Erkennen und Einordnen radiologischer 
Befundmerkmale 

•	Erhebung von Medikamenten und  
Allgemeinanamnesen 

•	Entwicklung individueller Hygiene und 
Betreuungskonzepte 

•	Grundlagen der Gingivitis und frühen 
gingivalen Entzündungen 

•	Bedeutung systemischer Faktoren,  
einschließlich Vitamin D Status 

•	Ätiologie plaqueassoziierter  
Entzündungsprozesse 

•	Pathogenese parodontaler  
Erkrankungen 

•	Einschätzung patientenspezifischer  
Risikoprofile 

•	Strukturiertes Vorgehen Initialphase 
•	Prinzipien der antiinfektiösen Therapie 

(AIT) 
•	Ablauf und Zielsetzung der Unterstüt-

zenden Parodontitistherapie (UPT) 

•	Professionelle Mundhygieneinstruktion 
•	Anwendung unterschiedlicher Mundhygi- 

ene Indizes 
•	Vitamin D vom Test bis zur Therapie
•	Patienteninstruktion nach dem Tell Show 

Do Prinzip 
•	Instrumentenkunde (Handinstrumente, 

Schall und Ultraschalltechniken) 
•	Vertiefung Slim Line- und Deep Scaling 

Techniken 
•	Einsatz von Pocket X® Gel als adjuvante 

Maßnahme 
•	Fallbasierte Herangehensweisen und  

klinische Entscheidungswege 
•	Entwicklung und Implementierung  

eines strukturierten DH Konzepts in  
der Praxis

Praktische Übungen 
•	Befunde korrekt erheben & interpretieren
•	Fallanalysen & Gruppenarbeit
•	Mundhygieneinstruktionen praktisch 

üben
•	AIT Techniken (Slim Line, Deep Scaling)
•	Anwendung von Pocket X® Gel
•	Praktische Umsetzung des DH Konzepts 

am Modell
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